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Allnfrage 

der Abgeordneten Dr. Müller, DDr. Niederwieser, Strobl, Mag. Guggenberger 
und Genossen 

an den Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 

betreffend Maßnahmen im Sinne der Feststellungen der Gewässerbeschau Brennersee vom 

1l.9.199l. 

Vor mehr als einem Jahr - am 11.9.1991 - wurde am Brennersee eine Gewässerbeschau 

durchgeführt Dabei kamen die Fragen der Schneedeponierung am See sowie der Entsorgung 

der Abwässer der Autobahn A 13 und der Bundesstraße B 182 eingehend zur Sprache. Im 

Zusammenhang damit wurde die Errichtung eine Oberflächenwässerkanals "als kurzfristig zu 

realisierende Maßnahme zur Verbesserung der Gewässerqualität" empfohlen. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten an den Bundesminister für wirtschaftliche 

Angelegenheiten die 

Anfrage: 

1. Wie weit sind die bei der Beschau empfohlenen Maßnahmen gediehen? 

2. Was wurde in den anderen, Bundeskompetenzen betreffenden Punkten, unternommen? 
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